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1. [bookmark: _Toc448924518][bookmark: _Ref450639720][bookmark: _Toc77671974]Zum vorliegenden Dokument
[bookmark: _Toc77671975]Zweck des Dokuments
Die in der KBOB Empfehlung BACnet Anwendung [1] aufgeführten Empfehlungen sind in Projekten der Gebäudeautomation zwingen umzusetzen und werden somit als verpflichtend geltend gemacht.
Vorgaben, die in der KBOB Empfehlung nicht abschliessend definiert sind oder optional durch den Bauherrn gefordert werden können, werden in diesem Dokument spezifiziert. Weiter werden ergänzende Vorgaben definiert, welche die bauherrenspezifischen Anforderungen abzudecken und auf die Gegebenheiten des eigenen GA-Systems abgestimmt sind.
1.1. [bookmark: _Ref432571997][bookmark: _Ref432571998][bookmark: _Toc77671976]Stellenwert des Dokumentes
Das vorliegende Dokument definiert bauherrenspezifische Vorgaben zur BACnet Anwendung und ist übergeordnet zur KBOB Empfehlung BACnet Anwendung [1] zu betrachten. Vorgaben, die in diesem Dokument definiert sind, ergänzen Vorgaben der KBOB BACnet Empfehlung oder können diese sogar übersteuern.
Zusammen mit allfälligen Richtlinien der einzelnen Bau- und Liegenschaftsorganen bildet das Dokument die Grundlage für Planung, Ausführung und den Betrieb von Gebäudeautomationssystemen auf Basis von BACnet.
Weitere Dokumente, die zur Definition von BACnet Vorgaben benötigt werden, sind ebenfalls zu berücksichtigen.
[bookmark: _Toc77671977]Geltungsbereich
Dieses Dokument hat für alle Unternehmer und Lieferanten der Gebäudeautomation, sprich Automation von HLKSE-Anlagen, Gültigkeit.


[bookmark: _Toc77671978]BACnet Vorgaben
[bookmark: _Toc77671979]BACnet Objekte
[bookmark: _Ref464115003][bookmark: _Toc77671980]Geforderte BACnet Objekte
Für die Profile MBE-CH und AS-CH sind nur die in Tabelle 1 aufgeführten BACnet Objekte zu verwenden.

	Nr.
	Objekttyp (engl.)
	Abkürzung
	MBE-CH
	AS-CH

	0
	Analog Input
	AI
	■
	■

	1
	Analog Output
	AO
	■
	■

	2
	Analog Value
	AV
	■
	■

	3
	Binary Input
	BI
	■
	■

	4
	Binary Output
	BO
	■
	■

	5
	Binary Value
	BV
	■
	■

	6
	Calendar
	CAL
	■
	■

	8
	Device
	DEV
	■
	■

	9
	Event Enrollment
	EE
	■
	■

	10
	File
	FIL
	
	

	12
	Loop
	LP
	■
	■

	13
	Multi-state Input
	MI
	■
	■

	14
	Multi-state Output
	MO
	■
	

	15
	Notification Class
	NC
	■
	■

	16
	Program
	PROG
	
	

	17
	Schedule
	SCHED
	■
	■

	19
	Multi-state Value
	MV
	■
	■

	20
	Trend Log
	TLOG
	■
	■

	25
	Event Log
	ELOG
	■
	

	48
	Positive Integer Value
	PIV
	
	


[bookmark: _Ref467218062]Tabelle 1: Übersicht der geforderten BACnet Objekttypen
Legende:

	Symbol
	Bedeutung

	
	Zwingend zu verwenden

	
	Bei Verwendung von entsprechenden Funktionen in Kapitel 2.4 oder zusätzlichen Funktionen zwingend zu verwenden.


[bookmark: _Toc77671981]BACnet Properties
1.1.1. [bookmark: _Toc462133043][bookmark: _Toc467216386][bookmark: _Toc77671982]Object Identifier des Device Objekts (Object_Identifier)
Das Property Object Identifier des Device Objekts ist gemäss der folgenden Struktur zu vergeben:
Struktur zur Vergabe der Objektidentifizierung des Device-Objekts
[bookmark: _Toc77671983]Objekt Name (Objekt_Name)
Sämtliche Objekt Namen sind gemäss dem folgenden Bezeichnungskonzept zu vergeben:
Bezeichnungskonzept zur Vergabe des Objektsnamens von BACnet Objekten
[bookmark: _Toc448924551][bookmark: _Toc462666875][bookmark: _Toc77671984]Zustandstext (Active_Text / Inactive_Text / State_Text)
[bookmark: _Toc448924583][bookmark: _Toc462133048]Der Zustandstext des Present Value von Binary Input/Value und Multi-state Input/Value Objekten ist folgendermassen zu vergeben:
Konzept zur Vergabe von Zustandstexten
[bookmark: _Toc77671985]Eventmeldetexte (Event_Message_Texts)
Der Eventmeldetext des Present Value von Objekten mit Event Notification ist folgendermassen zu vergeben:
Konzept zur Vergabe von Eventmeldetexte
Eventmeldetexte sind folgendermassen auf der MBE darzustellen:
Konzept zur Darstellung von Eventmeldetexte auf der MBE
[bookmark: _Toc77671986]BACnet Dienste
1.1.2. [bookmark: _Toc77671987]Vorgegebene BACnet Meldeklassen (Notification_Class)
Die Zuteilung der BACnet Meldeklassen den Alarmtypen des Bauherrn ist in Tabelle 2 ersichtlich.
Alarmprioritäten, Interventionszeiten, Zuständigkeiten, etc. der bauherrenspezifischen Alarmtypen sind somit auch bei Auftritt der zugehörenden BACnet Meldeklassen einzuhalten.
Sämtliche Parameter der Properties sind gemäss [1] zu übernehmen.
In jeder BACnet Meldeklasse ist der Empfänger (Recipient) im Property Recipient_List einzutragen. Als Data Unit des BACnetRecipient ist die BACnet ID zu verwenden.
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	Alarmtypen Bauherr

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	[bookmark: _Ref433609179][bookmark: _Ref467222509]Property Identifier
(Norm)
	Property Datatype
(Norm)
	Feldgrösse / 
Bemerkung
	NC1
	NC2
	NC3
	NC4
	NC32
	NC33
	NC34
	NC35
	NC64
	NC65
	NC66
	NC67
	NC96
	NC97
	NC98
	NC99
	NC128
	NC129
	NC130
	NC131
	NC160
	NC161
	NC162
	NC163
	NC192
	NC193
	NC224
	NC225

	Object_Identifier
	BACnetObjectIdentifier 
	Keine Vorgaben
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Object_Name
	CharacterString
	-
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Object_Type
	BACnetObjectType
	Durch die Norm vorgegeben
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Description
	CharacterString
	-
	Personenalarm
	Objektschutz
	Technischer Alarm
	Technische Störung
	Wartungsmeldungen
	Revisionsmeldungen
	Trenddaten
	Betriebs- und Statusmeldung

	Notification_Class
	Unsigned
	-
	1
	2
	3
	4
	32
	33
	34
	35
	64
	65
	66
	67
	96
	97
	98
	99
	128
	129
	130
	131
	160
	161
	162
	163
	192
	193
	224
	225

	Priority
	BACnetARRAY[3] of Unsigned
	TO-OFFNORMAL
TO-FAULT
TO-NORMAL
	1-7
1-7
1-7
	32-39
32-39
32-39
	64-71
64-71
64-71
	96-103
96-103
96-103
	128-135
128-135
128-135
	160-167
160-167
160-167
	192-199
192-199
192-199
	224-231
224-231
224-231

	Ack_Required
	BACnetEventTransitionBits[footnoteRef:1] [1:  0  FALSE, 1  TRUE] 

	TO-OFFNORMAL
TO-FAULT
TO-NORMAL
	0
0
0
	0
1
0
	1
1
0
	1
1
1
	0
0
0
	0
1
0
	1
1
0
	1
1
1
	0
0
0
	0
1
0
	1
1
0
	1
1
1
	0
0
0
	0
1
0
	1
1
0
	1
1
1
	0
0
0
	0
1
0
	1
1
0
	1
1
1
	0
0
0
	0
1
0
	1
1
0
	1
1
1
	0
0
0
	0
1
0
	0
0
0
	0
1
0

	Recipient_List
	List of BACnetDestination
	Vgl. [1]
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Profile_Name 
	CharacterString
	Darf nicht verwendet werden
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


[bookmark: _Ref478470286]Tabelle 2: Zuordnung der BACn Meldeklassen zu bauherrenspezifischen Alarmtypen


	BACnet Meldeklasse
	NC1
	NC2
	NC3
	NC4
	NC32
	NC33
	NC34
	NC35
	NC64
	NC65
	NC66
	NC67
	NC96
	NC97
	NC98
	NC99
	NC128
	NC129
	NC130
	NC131
	NC160
	NC161
	NC162
	NC163
	NC192
	NC193
	NC224
	NC225

	Notify_Type des auslösenden Objekts
	Alarm
	Event


[bookmark: _Ref69379035]Tabelle 3: Bestimmung des Notify_Type des auslösenden Objekts für die BACnet Meldeklassen
[bookmark: _Toc77671988]Prioritätsliste der Prioritätssteuerung
Tabelle 4 gibt die zu verwendenden Prioritäten der Prioritätssteuerung vor.

	Priorität
	Norm
	Vorgabe
	Beschreibung / Beispiel

	1
	Manual Life Safety
	Manual Life Safety
	z. B. bei Schlüsselsteuerung durch Feuerwehr, Not-Bedienebene auf Ausgangsmodulen

	2
	Automatic Life Safety
	Automatic Life Safety
	z. B. bei Brandschaltung/Übersteuerung durch eine Brandnotsteuerung

	3
	Available
	
	

	4
	Available
	
	

	5
	Critical Equipment Control
	Critical Equipment Control
	Darf nur genutzt werden, wenn der damit zu verhindernde Gesamtschaden grösser als der mögliche Geräteschaden ist, da die minimalen Ein/Ausschaltzeiten übersteuert werden.
z. B. Lastabwurf

	6
	Minimum On/Off
	Minimum On/Off (kann nicht von Externen beschrieben werden)
	Für minimale Ein- oder Ausschaltzeiten von Geräten, die andernfalls Schaden nehmen könnten
z. B. Kältemaschinen / Wärmepumpen

	7
	Available
	Manuell ab Anlage
	Lokale Bedienung der Gesamtanlage durch einen beliebigen Benutzer

	8
	Manual Operator
	Manuell ab GLS
	Manuelle Einschaltung eines Benutzers der MBE

	9
	Available
	
	

	10
	Available
	
	

	11
	Available
	
	

	12
	Available
	Zentrale Funktionen
	z. B. Putzbeleuchtung

	13
	Available
	
	

	14
	Available
	Zeitschaltungen, Zentrale Ansteuerungen
	Zu verwenden für das BIBB Scheduling / zentrale Zeitschaltprogramme

	15
	Available
	
	

	16
	Available
	Ansteuerung Automatikbetrieb
	Funktionen der Ansteuerung des Automatikbetriebes

	-
	Relinquish_Default
	Relinquish_Default
	Wird bei der Projektierung fest im Gerät hinterlegt


[bookmark: _Ref433637723]Tabelle 4: Prioritätsliste der Prioritätssteuerung


[bookmark: _Toc463419809]Prioritätsmechanisuns bei viruellen Schaltobjekten
Konzept zur Festlegung, bei welchen virtuellen Schalt-Objekten (BV, MV, AV) der Priorisierungsmechanismus mittels Priority-Array verwendet werden soll.
[bookmark: _Toc77671989]Aufzeichnung von Daten
Zeitgetriggerte Trendaufzeichnung
Bei zeitgetriggerten Trendaufzeichnungen sind, bis auf die in Tabelle 5 aufgeführten Werte, die Default-Werte gemäss [1] zu verwenden.

	Wertetyp
	Einheit
	Log_Interval

	
	
	 


[bookmark: _Ref467225547]Tabelle 5: Intervallperiode zur Festlegung einer zeitgetriggerten Trendaufzeichnung
1.1.2.1. COV-Trendaufzeichnungen
Bei COV-Trendaufzeichnungen sind, bis auf die in Tabelle 6 aufgeführten Werte, die Default-Werte gemäss [1] zu verwenden.

	[bookmark: _Ref462131542]Wertetyp
	Einheit
	Log_Interval

	
	
	 


[bookmark: _Ref467504045]Tabelle 6: Abweichungen der einzelnen Wertetype zur Festlegung einer COV-Trendaufzeichnung
1.1.2.2. Ereignisaufzeichnungen
Ereignisse sind lokal (d.h. auf der AS) aufzuzeichnen. Für die Auszeichnung von lokalen Ereignissen sind immer Event Log Objekte zu verwenden.
[bookmark: _Toc77671990]Zeitsynchronisation
Zur Zeitsynchronisation ist der folgende Dienst/Service zu verwenden:
Vorgabe für den zu verwendenden Dienst/Service zur Zeitsynchronisation
[bookmark: _Ref77671817][bookmark: _Toc77671991]GA-Funktionen
1.1.3. [bookmark: _Toc463419814][bookmark: _Toc77671992]Definition der geforderten GA-Funktionen
Die Zuordnung von GA-Funktionen zu den einzelnen BACnet Objekten gemäss der folgenden Tabelle umzusetzen.


	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Übergreifende Systemfunktionen

	Übergreifende Systemfunktionen
	Kalender variable Feiertage
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	
	Halbe Tage
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	
	Kalender feste Feiertage
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	
	Kalender Ferien
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	Schaltgerätekombination (SGK)

	Schaltgerätekombination (SGK)
	Lasttrennschalter
	
	BI
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	Hauptschalter der SGK

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	

	
	Fehlerstromschutzschalter
	
	BI
	Present_Value
	Normal → ACTIVE
Ausgelöst → INACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	
	Spannungsüberwachung
	
	BI
	Present_Value
	Normal → ACTIVE
Ausgelöst → INACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	
	Überspannungsschutz
	
	BI
	Present_Value
	Normal → ACTIVE
Ausgelöst → INACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	
	Leitungsschutzschalter
	
	BI
	Present_Value
	Normal → ACTIVE
Ausgelöst → INACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	
	Alarmunterdrückung
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE 
Aktiv → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Signalisation Alarmunterdrückung
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	 

	
	Quittierung Sammelalarm
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE 
Aktiv → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Signalisation Sammelalarm
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	 

	
	Brandmeldung
	
	BI
	Present_Value
	Normal → ACTIVE
Brand → INACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	
	Quittierung Brandmeldung
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE 
Aktiv → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 





	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Schaltgerätekombination (SGK)
	Signalisation Brandmeldung
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	 

	
	Bedienung lokal
	
	BI
	Present_Value
	Hand → INACTIVE
Normal → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	
	Signalisation Bedienung lokal
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	 

	
	Überwachung 24 V DC
	
	BI
	Present_Value
	Normal → ACTIVE
Ausgelöst → INACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	Automationsstation (AS)

	Automationsstation (AS)
	Device-Objekt
	
	DEV
	-
	-
	 

	
	Kalender variable Feiertage
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	
	Halbe Tage
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	
	Kalender feste Feiertage
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	
	Kalender Ferien
	
	CAL
	-
	-
	gemäss Kapitel Zeitabhängiges Schalten

	
	Aufzeichnen aller geräteinternen Events
	
	ELOG
	-
	-
	kann mehrere Male verwendet werden

	
	Sicherheitsalarm
	
	NC
	Notification_Class
	1
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	2
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	3
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	4
	 

	
	Objektschutz
	
	NC
	Notification_Class
	32
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	33
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	34
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	35
	 

	
	Technischer Alarm
	
	NC
	Notification_Class
	64
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	65
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	66
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	67
	 

	
	Technische Störung
	
	NC
	Notification_Class
	96
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	97
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	98
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	99
	 





	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Automationsstation (AS)
	Präventive Wartungsmeldungen
	
	NC
	Notification_Class
	128
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	129
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	130
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	131
	 

	
	Revisionsmeldungen
	
	NC
	Notification_Class
	160
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	161
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	162
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	163
	 

	
	Trenddaten
	
	NC
	Notification_Class
	192
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	193
	 

	
	Betriebs- oder Statusmeldung
	
	NC
	Notification_Class
	224
	 

	
	
	
	NC
	Notification_Class
	225
	 

	
	CPU
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Fehler → ACTIVE
	Probleme der CPU (z. B. Überlast) wird gemeldet

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Überwachung Program
	
	PROG
	Program_State
	-
	 

	
	Batterie
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Fehler → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	I/O-Modul
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Fehler → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Meldung Handeingriff I/O-Modul
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Hand → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Watchdog / Heartbeat
	
	BV
	Present_Value
	Aus → INACTIVE
Ein → ACTIVE
	Überwachung durch das Leitsystem durch zyklische Statusänderungen,
Nicht quittierpflichtig

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	
	
	
	Notification_Class
	224
	

	
	BACnet Stack
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Fehler → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 





	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Übergeordnete Anlagefunktionen
	Sammelmeldung Objektschutz
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Sammelmeldung Technischer Alarm
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Sammelmeldung Technische Störung
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Sammelmeldung Wartungsmeldungen
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Bedienung lokal
	
	BI
	Present_Value
	Hand → INACTIVE
Normal → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	 

	
	Alarmunterdrückung
	
	BV
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE 
Aktiv → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	 

	
	Signalisation Betrieb
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	 

	
	Signalisation Sammelalarm
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	 

	
	Signalisation Bedienung lokal
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE 
Ein → ACTIVE
	 

	
	Zeitschaltuhr
	
	SC
	-
	-
	 





	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Anlage

	Anlageschalter 1-stufig
	Betriebswahl
	
	MV
	Present_Value
	Aus → 1
Ein → 2
	Auto → NULL auf die entsprechende Stufe des Priority Arrays

	
	
	
	
	Number_Of_States
	2
	 

	
	Betriebswahl lokal
	
	MI
	Present_Value
	Auto → 1
Aus → 2
Ein → 3
	 

	
	
	
	
	Number_Of_States
	3
	 

	
	Handbetrieb / nicht Auto
	
	BV
	Present_Value
	Auto → INACTIVE
Hand → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	Meldung Handbetrieb an MBE

	
	Zeitschaltuhr
	
	SC
	-
	-
	 

	Anlageschalter 2-stufig
	Betriebswahl
	
	MV
	Present_Value
	Aus → 1
Stufe 1 → 2
Stufe 2 → 3
	Auto → NULL auf die entsprechende Stufe des Priority Arrays

	
	
	
	
	Number_Of_States
	3
	 

	
	Betriebswahl lokal
	
	MI
	Present_Value
	Auto → 1
Aus → 2
Stufe 1 → 3
Stufe 2 → 4
	 

	
	
	
	
	Number_Of_States
	4
	 

	
	Handbetrieb / nicht AUTO
	
	BV
	Present_Value
	Auto → INACTIVE
Hand → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	Meldung Handbetrieb an MBE

	
	Zeitschaltuhr
	
	SC
	-
	-
	 

	Anlageschalter N-stufig
	Betriebswahl
	
	MV
	Present_Value
	Aus → 1
Stufe 1 → 2
Stufe 2 → 3
etc.
	Auto → NULL auf die entsprechende Stufe des Priority Arrays

	
	
	
	
	Number_Of_States
	N+1
	 

	
	Betriebswahl lokal
	
	MI
	Present_Value
	Auto → 1
Aus → 2
Stufe 1 → 3
Stufe 2 → 4
etc.
	 

	
	
	
	
	Number_Of_States
	N+2
	 

	
	Handbetrieb / nicht AUTO
	
	BV
	Present_Value
	AUTO → INACTIVE
HAND → ACTIVE
	 

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	Meldung Handbetrieb an MBE

	
	Zeitschaltuhr
	
	SC
	-
	-
	 




	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Antrieb 1-stufig
	Schaltbefehl
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE
Ein → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Feedback_Value
	 
	Betriebsrückmeldung

	
	
	
	
	Elapsed_Active_Time
	-
	Betriebsdauer
Wird nach der Instandhaltung auf Null zurückgesetzt.

	
	Aufzeichnung Betriebsrückmeldung
	
	TL
	-
	-
	

	
	Instandhaltungsmeldung
	
	EE
	Object_Property_Reference 
	-
	Referenz auf Elapsed_Active_Time des Schaltbefehls

	
	
	
	
	Event_Parameters
	
	pHighLimit definiert das Instandhaltungsintervall.

	
	
	
	
	Event_Type 
	UNSIGNED_ OUT_OF_RANGE
	

	
	Betriebsdauer Aggregat total
	
	PIV
	Present_Value
	-
	Laufende Aufsummierung der Elapsed_Active_Time
Wird nach der Instandhaltung nicht zurückgesetzt

	
	Handbetrieb / nicht AUTO
	
	BV
	Present_Value
	Auto → INACTIVE
Hand → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Revisionsschalter
	
	BI
	Present_Value
	Wartung → INACTIVE
Normal → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	

	
	Störung Antrieb
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	





	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Antrieb 2-stufig
	Schaltbefehl Stufe 1
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE
Ein → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Feedback_Value
	
	Betriebsrückmeldung Stufe 1

	
	
	
	
	Elapsed_Active_Time
	-
	Betriebsdauer Stufe 1
Wird nach der Instandhaltung auf Null zurückgesetzt.

	
	Aufzeichnung Betriebsrückmeldung Stufe 1
	
	TL
	-
	-
	

	
	Instandhaltungsmeldung Stufe 1
	
	EE
	Object_Property_Reference 
	-
	Referenz auf Elapsed_Active_Time des Schaltbefehls

	
	
	
	
	Event_Parameters
	
	pHighLimit definiert das Instandhaltungsintervall.

	
	
	
	
	Event_Type 
	UNSIGNED_ OUT_OF_RANGE
	

	
	Betriebsdauer Stufe 1
	
	PIV
	Present_Value
	-
	Referenz auf Elapsed_Active_Time des Schaltbefehls Stufe 1

	
	Schaltbefehl Stufe 2
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE
Ein → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Feedback_Value
	
	Betriebsrückmeldung Stufe 2

	
	
	
	
	Elapsed_Active_Time
	-
	Betriebsdauer Stufe 2
Wird nach der Instandhaltung auf Null zurückgesetzt.

	
	Aufzeichnung Betriebsrückmeldung Stufe 2
	
	TL
	-
	-
	

	
	Instandhaltungsmeldung Stufe 2
	
	EE
	Object_Property_Reference 
	-
	Referenz auf Elapsed_Active_Time des Schaltbefehls

	
	
	
	
	Event_Parameters
	
	pHighLimit definiert das Instandhaltungsintervall.

	
	
	
	
	Event_Type 
	UNSIGNED_ OUT_OF_RANGE
	

	
	Betriebsdauer Stufe 2
	
	PIV
	Present_Value
	-
	Referenz auf Elapsed_Active_Time des Schaltbefehls Stufe 2

	
	Betriebsdauer Aggregat total
	
	PIV
	Present_Value
	-
	Laufende Aufsummierung der Elapsed_Active_Time total
Wird nach der Instandhaltung nicht zurückgesetzt.

	
	Handbetrieb / nicht AUTO
	
	BV
	Present_Value
	Auto → INACTIVE
Hand → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	




	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Antrieb 2-stufig
	Revisionsschalter
	
	BI
	Present_Value
	Wartung → INACTIVE
Normal → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	

	
	Störung Antrieb
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	Antrieb stetig
	Schaltbefehl
	
	BO
	Present_Value
	Aus → INACTIVE
Ein → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Feedback_Value
	
	Betriebsrückmeldung

	
	
	
	
	Elapsed_Active_Time
	-
	Betriebsdauer
Wird nach der Instandhaltung auf Null zurückgesetzt.

	
	Aufzeichnung Betriebsrückmeldung
	
	TL
	-
	-
	 

	
	Instandhaltungsmeldung
	
	EE
	Object_Property_Reference 
	-
	Referenz auf Elapsed_Active_Time des Schaltbefehls

	
	
	
	
	Event_Parameters
	
	pHighLimit definiert das Instandhaltungsintervall.

	
	
	
	
	Event_Type 
	UNSIGNED_ OUT_OF_RANGE
	

	
	Betriebsdauer Aggregat total
	
	PIV
	Present_Value
	-
	Laufende Aufsummierung der Elapsed_Active_Time
Wird nach der Instandhaltung nicht zurückgesetzt

	
	Handbetrieb / nicht AUTO
	
	BV
	Present_Value
	Auto → INACTIVE
Hand → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Revisionsschalter
	
	BI
	Present_Value
	Wartung → INACTIVE
Normal → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	INACTIVE
	

	
	Sollwertvorgabe
	
	AO
	Present_Value
	-
	

	
	Aufzeichnung Sollwertvorgabe
	
	TL
	-
	-
	

	
	Istwert
	
	AI
	Present_Value
	-
	

	
	Laufüberwachung
	
	BI
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Störung Antrieb
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	




	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Absperr-/Stellorgan 2-Punkt
	Stellwert
	
	BO
	Present_Value
	Zu → INACTIVE
Auf → ACTIVE
	

	
	Aufzeichnung Stellwert
	
	TL
	-
	-
	

	
	Stellungsrückmeldung ZU
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Zu → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Stellungsrückmeldung AUF
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Auf → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Störung Absperr-/Stellorgan
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Störung → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	Absperr-/Stellorgan stetig
	Stellwert
	
	AO
	Present_Value
	-
	

	
	Stellwertrückmeldung
	
	AI
	Present_Value
	-
	

	
	Aufzeichnung Stellwert
	
	TL
	-
	-
	

	
	Stellungsrückmeldung ZU
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Zu → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Stellungsrückmeldung AUF
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Auf → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Störung Absperr-/Stellorgan
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Störung → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	Absperr-/Stellorgan 3-Punkt stetig
	Stellwert ZU
	
	BO
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Zu → ACTIVE
	

	
	Stellwert AUF
	
	BO
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Auf → ACTIVE
	

	
	Stellwertrückmeldung
	
	AI
	Present_Value
	-
	

	
	Aufzeichnung Stellwert
	
	TL
	-
	-
	

	
	Stellungsrückmeldung ZU
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Zu → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Stellungsrückmeldung AUF
	
	BI
	Present_Value
	Inaktiv → INACTIVE
Auf → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Störung Absperr-/Stellorgan
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Störung → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Messwertgeber stetig
	Istwert
	
	AI
	Present_Value
	-
	

	
	
	
	
	High_Limit
	-
	oberer Grenzwert zur Detektion einer Überschreitung von betrieblichen Vorgaben (Hauptalarm)

	
	
	
	
	Low_Limit
	-
	unterer Grenzwert zur Detektion einer Unterschreitung von betrieblichen Vorgaben (Hauptalarm)

	
	
	
	
	Max_Present_Value
	-
	oberer Grenzwert zur Detektion einer Störung des Messwertgebers
(Reliability nimmt Wert OVER_RANGE an, TO-FAULT Event wird generiert)

	
	
	
	
	Min_Present_Value
	-
	unterer Grenzwert zur Detektion einer Störung des Messwertgebers
(Reliability nimmt Wert UNDER_RANGE an, TO-FAULT Event wird generiert)

	
	Voralarm
	
	EE
	Object_Property_Reference 
	-
	Referenz auf Present_Value des Istwerts

	
	
	
	
	Event_Type 
	OUT_OF_RANGE
	

	
	Aufzeichnung Istwert
	
	TL
	-
	-
	

	Messwertgeber binär / Wächter
	Istwert
	
	BI
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Ausgelöst → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Aufzeichnung Istwert
	
	TL
	 
	 
	

	
	Störung Messwertgeber / Wächter
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Störung → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	Regler
	PI/PID-Regelung
	
	LP
	Setpoin
	-
	Sollwert

	
	
	
	
	Controlled_Variable_Value
	-
	Istwert

	
	
	
	
	Error_Limit
	-
	Grenzwert zur Detektion einer Überschreitung von regeltechnischen Vorgaben

	
	Aufzeichnung Sollwert
	
	TL
	-
	-
	





	Anlagenteil
	GA-Funktion
	
	BACnet Objekt
	Hinweise

	
	
	
	Typ
	Property
	Wert
	

	Zähler / Messung
	Zähl-/Messwert
	
	AV
	Present_Value
	-
	

	
	Störung Zähler / Messung
	
	BV
	Present_Value
	Normal → INACTIVE
Störung → ACTIVE
	

	
	
	
	
	Alarm_Value
	ACTIVE
	

	
	Aufzeichnung Zähl-/Messwert
	
	TL
	-
	-
	

	Parameter
	Analoger Parameter
	
	AV
	-
	-
	z. B. zur Einstellung oder Überwachung von Heizkurven oder Offset für Verbrauchergruppen
Kann mehrere Male verwendet werden

	
	Binärer Parameter
	
	BV
	-
	-
	z. B. zur Einstellung oder Überwachung systemweiter Zustände
Kann mehrere Male verwendet werden

	
	Multi-state Parameter
	
	MV
	-
	-
	z. B. zur Einstellung oder Überwachung systemweiter Zustände
Kann mehrere Male verwendet werden





1.1.4. [bookmark: _Toc467216398][bookmark: _Toc77671993]Umsetzung von GA-Funktionen
Folgende GA-Funktionen sind gemäss Beschreibung umzusetzen.
Vorgaben zur Umsetzung von GA-Funktionen
[bookmark: _Toc77671994]BACnet Netzwerk
1.1.5. [bookmark: _Toc463419816][bookmark: _Toc77671995]Anlagen im BACnet Netzwerk
Vorgabe zu den Anlagen im BACnet Netzwerk
1.1.6. [bookmark: _Toc77671996]Übertagungstechnologie
Zur Kommunikation mittels BACnet ist ausschliesslich folgendes Kommunikationsmedium und Protokoll zu verwenden:
[bookmark: _Toc463419818]Vorgabe zur Übertragungstechnologie
1.1.7. [bookmark: _Toc77671997]Routing
Zum Routing für BACnet gelten folgende Vorgaben:
Vorgabe zum Routing für BACnet
[bookmark: _Toc77671998]BBMD
Für das Konzept der BBMDs gelten folgende Vorgaben:
Vorgabe zum Konzept der BBMDs


2. [bookmark: _Toc497482946][bookmark: _Ref481076967][bookmark: _Toc77671999]Projektorganisation
Nachfolgend werden die im BACnet Projekt Involvierten und Beteiligten nach ihren Funktionen aufgelistet und beschrieben:

	Begriff
	Beschreibung

	Bauherr
	Der Bauherr ist der oberste Entscheidungsträger eines Bauvorhabens.

	BACnet Administrator
	Aufgabenbereich gemäss Kapitel 3.1

	BACnet QS-Instanz
	Die BACnet QS-Instanz führt eine periodische und/oder situationsbedingte Überwachung der durch den GA-Fachplaner bereitgestellten Lieferobjekte in Bezug auf BACnet aus.

	GA-Fachplaner MBE/AS
	Der GA-Fachplaner MBE/AS übernimmt die gestalterische, funktionale und konstruktive Planung der MBE/AS im Bauvorhaben.

	GA-UN MBE
	Der GA-UN MBE übernimmt Aufgaben eines Unternehmers im Bereich MBE.

	GA-UN AS
	Der GA-UN AS übernimmt Aufgaben eines Unternehmers im Bereich AS.


Tabelle 7: Funktionen in BACnet Projekten
2.1. [bookmark: _Ref468102557][bookmark: _Toc497482947][bookmark: _Toc77672000]BACnet Administrator
Der BACnet Administrator hat Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortungen gemäss Tabelle 8.

	Aspekt
	Beschreibung

	Aufgabe
	· Erstellt und pflegt bauherrenspezifische BACnet Vorgaben
· Planen von BACnet Adressdaten
· Dokumentation von BACnet Adressdaten
· Koordiniert die IT-Netzwerkdaten (VLAN, IP-Adressen, UDP/BACnet-Port) mit der internen IT
· Koordiniert die BACnet Adressdaten mit Projekten

	Kompetenzen
	· Definiert Schnittstellen zu BACnet 

	Verantwortung
	· Überwachen des gesamten Vergabeprozesses der BACnet Adressdaten
· Verwaltung von bauherrenspezifischen BACnet Vorgaben
· Verwaltung der B-PAT


[bookmark: _Ref464463235]Tabelle 8: Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortungen des BACnet Administrators


2.2. [bookmark: _Toc497482948][bookmark: _Toc77672001]Projektablauf
Den im Projekt involvierten Organisationen werden Rollen für die einzelnen Aktivitäten zugeordnet. Dies ermöglicht eine klare Beschreibung der Zuständigkeiten. Dabei werden die Begriffe wie folgt interpretiert:

	Abk.
	Bedeutung
	Beschreibung

	D
	Durchführungsverantwortung
	Die Organisation trägt die Verantwortung für die Durchführung der Aktivität (statusgerechte Zielerreichung unter Einhaltung der Termin- und Ressourcenvorgaben).

	M
	Mitarbeit
	Die Organisation wird unterstützend tätig. Der Anstoss dazu kommt von der verantwortlichen Person, ansonsten wird von Eigeninitiative und Eigenverantwortung ausgegangen.

	I
	Information
	Die Organisation wird über Ereignisse und Ergebnisse der Aktivität informiert. Es handelt sich um eine Bringschuld der Verantwortlichen gegenüber dieser Person,
d. h. sie muss selbst nicht aktiv werden.

	B
	Beratung
	Die Organisation ist nicht zwingend bei der Umsetzung der Aktivität beteiligt, hat aber die dafür relevanten Informationen und soll oder muss daher befragt werden.

	F
	Freigabe
	Die Organisation beurteilt, ob die Aktivität erfolgreich abgeschlossen wurde oder ob diese wiederholt werden muss. Ein Abschluss der Tätigkeit ist nur mit der Freigabe dieser Organisation möglich.

	*
	Aufgabenverteilung
	Wenn das Projekt nach SIA 108/2014 [3] durchgeführt wird, ist die Aufgabenverteilung (zwischen HLKSE- und GA-Fachplaner) vorgängig klar zu definieren.


Tabelle 9: Bedeutung und Beschreibung der Aktivitäten
Pro Aktivität ist immer nur eine Rolle verantwortlich. Dagegen können mehrere Rollen bei einer Aktivität mitarbeiten oder informiert werden. Ebenso kann es vorkommen, dass eine Rolle für eine Aktivität gleichzeitig verantwortlich ist und die Freigabe erteilt.
Falls die Rolle des Durchführungsverantwortlichen einer Funktion zugeteilt ist, die für die betreffende Tätigkeit nicht vorhanden ist, so ist die Rolle durch den Bauherrn einer alternativen Funktion zuzuordnen. In jedem Falle ist die Rolle des Durchführungsverantwortlichen für jede Aktivität durch eine Funktion zu besetzen.


	[bookmark: _Ref495913429]SIA-Phase (gem. [2])
	Tätigkeit
	Bauherr
	BACnet Administrator
	BACnet QS-Instanz
	GA-Fachplaner MBE/AS
	GA-UN MBE
	GA-UN AS
	Erläuterungen / Verweise

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	-
	Projektübergreifend

	
	Entscheid für interoperables BACnet
	D
	
	B
	
	
	
	

	
	BACnet-Vorgaben der Bauherrschaft
	F
	D
	B
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	3
	Phase 31 – Vorprojekt / Phase 32 - Bauprojekt

	
	Schnittstellen GA-HLKS-Elektro-Raumautomation
	D
	
	B
	M
	
	
	Entscheid über Einsatzgebiet von BACnet

	
	Topologie BACnet Struktur
	F
	D
	B
	
	
	
	Definition der virtuellen LANs, BBMDs, notwendige Router

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	4
	Phase 41 – Ausschreibung, Offertvergleich, Vergabe

	
	BACnet Zertifikat liefern für MBE
	I
	
	F
	
	D
	
	

	
	BACnet Zertifikat liefern für AS
	I
	
	F
	
	
	D
	

	
	Checkliste zur Bestätigung der Objekte, Properties und BIBBs für MBE/AS prüfen
	I
	
	F
	D*
	
	
	

	
	Versions- und Revisionsnummer des BACnet Protokolls für MBE/AS prüfen
	I
	
	F
	D*
	
	
	

	
	Zeichensätze und Zeichenlänge bei MBE/AS prüfen
	I
	
	F
	D*
	
	
	

	
	Ausschreibung für MBE/AS auf BACnet Vorgaben prüfen
	I
	
	F
	D*
	
	
	

	
	Integrationsworkshop teilnehmen
	I
	
	D
	M
	M
	M
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	5
	Phase 51 - Ausführungsprojekt

	
	IT-Netzwerkdaten (VLAN, IP-Adressen, UDP/BACnet-Port) mit der internen IT koordinieren
	I
	D
	
	
	
	
	

	
	BACnet Adressdaten mit Projekten koordinieren
	I
	D
	
	
	
	
	

	
	B-PAT ausfüllen
	I
	F
	B
	D*
	M
	M
	

	
	Ausführungsunterlagen für MBE/AS kontrollieren
	F
	
	B
	D*
	M
	M
	

	
	Phase 52 – Ausführung

	
	EDE-Files kontrollieren bei MBE/AS
	I
	
	F
	D*
	
	
	

	
	Inbetriebnahme von BACnet Adressdaten
	
	D
	
	
	
	
	

	
	Phase 53 – Inbetriebnahme, Abschluss

	
	BACnet Funktionskontrolle für MBE/AS durchführen
	I
	
	F
	D*
	M
	M
	

	
	BACnet Adressdaten für MBE/AS dokumentieren
(inkl. revidierte B-PAT)
	I
	F
	B
	D*
	M
	M
	

	
	Abnahme / Übergabe der MBE/AS
	F
	
	B
	D*
	M
	M
	


Tabelle 10: Tätigkeiten zur Kontrolle von BACnet Vorgaben (pro SIA-Phase)


[bookmark: _Toc77672002]Beilagen
Beilagen zur Erstellung von BACnet Vorgaben sind hier aufzuführen und dem Dokument beizulegen. Z. B.:
T1 [bookmark: _Ref464471466]Tabelle der Zustandstexte
T2 [bookmark: _Ref466897675]Tabelle der Eventmeldetexte



[bookmark: _Toc77672003]Anhang
Allfällige Anhänge zu bauherrenspezifischen BACnet Vorgaben sind hier einzufügen.

